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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:  

 
1. Welche Um- und Neubesetzungen von Aufsichts-

räten in Beteiligungsunternehmen des Landes gab es auf 
der Arbeitgeberseite infolge des Regierungswechsels und 
wie wirken sie sich auf das Verhältnis von Frauen und 
Männern in den Aufsichtsräten aus? 

 
 
 
 

Zu 1.: Im Zuge des Regierungswechsels sind ehe-
malige Senatorinnen und Senatoren sowie ehemalige 
Staatssekretärinnen und Staatssekretäre aus den Auf-
sichtsorganen der Landesunternehmen ausgeschieden. 
Außerdem gab es Veränderungen in Bezug auf Frau 
Staatssekretärin Dunger-Löper aufgrund ihres Wechsels 
von der ehem. Senatsverwaltung für Stadtentwicklung in 
die Senatskanzlei, und Senator Dr. Nußbaum hat sein 
Mandat in der Berlinwasser Holding AG niedergelegt. 
Insgesamt sind bisher (Stand: 01.03.2012) folgende 
Personen aus den Aufsichtsorganen in Landesunter-
nehmen ausgeschieden: 

 
Name Unternehmen 

Hella Dunger-Löper WISTA-MANAGEMENT GMBH WISSENSCHAFTS- UND WIRTSCHAFTS-
STANDORT BERLIN-ADLERSHOF 

 BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH 
 HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mit beschränkter Haftung 
 Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts 

Ulrich Freise IT-Dienstleistungszentrum Berlin, Anstalt des öffentlichen Rechts  
Almuth Hartwig-Tiedt WISTA-MANAGEMENT GMBH WISSENSCHAFTS- UND WIRTSCHAFTS-

STANDORT BERLIN-ADLERSHOF 
 Berliner Energieagentur Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
 BEHALA - Berliner Hafen- und Lagerhausgesellschaft mbH 
 IT-Dienstleistungszentrum Berlin, Anstalt des öffentlichen Rechts 

Monika Helbig Tempelhof Projekt GmbH 
 Deutsche Klassenlotterie Berlin, Anstalt des öffentlichen Rechts 
 Berliner Stadtgüter GmbH 

Dr. Jens-Peter Heuer Berliner Stadtgüter GmbH 
 Berliner Großmarkt Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
 Liegenschaftsfonds Berlin Verwaltungsgesellschaft mbH 
 Berlin Tourismus & Kongress GmbH 
 BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH 
 Tempelhof Projekt GmbH 

Prof. Dr. Benjamin-Immanuel 
Hoff 

Berliner Energieagentur Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Ingeborg Junge-Reyer Investitionsbank Berlin, Anstalt des öffentlichen Rechts 
 Tempelhof Projekt GmbH 

Dr. Ehrhart Körting BIH Berliner Immobilien Holding GmbH 
 Berliner Bäder-Betriebe (BBB), Anstalt des öffentlichen Rechts 
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Maria Krautzberger Liegenschaftsfonds Berlin Verwaltungsgesellschaft mbH 

 Gewobag Wohnungsbau-Aktiengesellschaft Berlin 
 VBB Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH 
 Berliner Stadtgüter GmbH 

Katrin Lompscher Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR), Anstalt des öffentlichen Rechts 
 BERLINER WASSERBETRIEBE, Anstalt des öffentlichen Rechts 

Dr. Ulrich Nußbaum Berlinwasser Holding Aktiengesellschaft 
BCIA Berliner Gesellschaft zum Controlling der Immobilien-Altrisiken mbH Dr. Christian Sundermann 
Liegenschaftsfonds Berlin Verwaltungsgesellschaft mbH 

 BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH 
 Flughafen Berlin Brandenburg GmbH 
 HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mit beschränkter Haftung 

Harald Wolf Flughafen Berlin Brandenburg GmbH 
 Berlinwasser Holding Aktiengesellschaft 
 Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR), Anstalt des öffentlichen Rechts 
 BERLINER WASSERBETRIEBE, Anstalt des öffentlichen Rechts 
 Investitionsbank Berlin, Anstalt des öffentlichen Rechts 

Prof. Dr. E. Jürgen Zöllner Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung gGmbH 
 
Folgende Personen auf Senats- und Staatssekretärsebene haben bisher (Stand: 01.03.2012) nach dem Regie-

rungswechsel ein Mandat in einem Aufsichtsgremium übernommen:  
 

Name Unternehmen 

Björn Böhning Tempelhof Projekt GmbH 
Deutsche Film- und Fernsehakademie Berlin, GmbH  
Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH 

Mario Czaja Vivantes - Netzwerk für Gesundheit GmbH 
Hella Dunger-Löper Berliner Stadtgüter GmbH 
Klaus Feiler Berlinwasser Holding Aktiengesellschaft 
 Messe Berlin GmbH 
Christian Gaebler VBB Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH 
 Grün Berlin Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
 Berliner Stadtgüter GmbH 
 HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mit beschränkter Haftung 
 Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR), Anstalt des öffentlichen Rechts 
Ephraim Gothe BERLINER WASSERBETRIEBE, Anstalt des öffentlichen Rechts 

 Liegenschaftsfonds Berlin Verwaltungsgesellschaft mbH 
 Gewobag Wohnungsbau-Aktiengesellschaft Berlin 
 Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts 

Frank Henkel Flughafen Berlin Brandenburg GmbH 
 Berliner Bäder-Betriebe (BBB), Anstalt des öffentlichen Rechts 

Michael Müller Investitionsbank Berlin, Anstalt des öffentlichen Rechts 
Dr. Ulrich Nußbaum Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR), Anstalt des öffentlichen Rechts 

 BERLINER WASSERBETRIEBE, Anstalt des öffentlichen Rechts 
Dr. Margaretha Sudhof Liegenschaftsfonds Berlin Verwaltungsgesellschaft mbH 
Christoph  Berlin Tourismus & Kongress GmbH 
von Knobelsdorff BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH 
 BEHALA - Berliner Hafen- und Lagerhausgesellschaft mbH 
 Liegenschaftsfonds Berlin Verwaltungsgesellschaft mbH 
 Berliner Stadtgüter GmbH 
 Berliner Großmarkt Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Sybille von Obernitz Messe Berlin GmbH 

 Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR), Anstalt des öffentlichen Rechts 
 Berlinwasser Holding Aktiengesellschaft 
 BERLINER WASSERBETRIEBE, Anstalt des öffentlichen Rechts 
 Investitionsbank Berlin, Anstalt des öffentlichen Rechts 

Nicolas Zimmer WISTA-MANAGEMENT GMBH WISSENSCHAFTS- UND WIRT-
SCHAFTSSTANDORT BERLIN-ADLERSHOF 
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Der jeweilige Anteil von Frauen und Männern in 
Bezug auf die vom Land Berlin bestellten Mitglieder in 
den Aufsichtsorganen hat sich in den vergangenen 
Monaten leicht verschoben und stellt sich gegenwärtig 
wie folgt dar, wobei die Werte nur begrenzte Aussage-
kraft haben, da noch eine Reihe von Mandaten zu be-
setzen sind.: 

 
 
 
 
 

 Stand: 30.11.2011 Stand: 01.03.2012 
Frauen  88 39,82% 75 34,88% 
Männer 133 60,18% 140 65,12% 

 
2. Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um künftig 

für die Arbeitgeberseite weibliche Kandidaten benennen 
zu können, die nicht qua Amt in den Aufsichtsrat berufen 
werden? 

 
Zu 2.: An die Verpflichtung zur geschlechterparitä-

tischen Besetzung von Gremien nach dem Landesgleich-
stellungsgesetz sind die Senatsverwaltungen wiederholt 
erinnert worden. Die tatsächlichen Gegebenheiten werden 
im Beteiligungsbericht des Landes transparent dargestellt 
und lassen daher einen möglichen Handlungsbedarf im 
Einzelfall erkennen. Der jährliche Bericht enthält Anga-
ben dazu, wie sich bei einzelnen Unternehmen der Anteil 
von weiblichen und männlichen Aufsichtsratsmitgliedern 
bezogen auf die vom Gesellschafter bzw. Eigentümer 
Land Berlin bestellten Mitglieder darstellt und über einen 
Zeitraum von fünf Jahren entwickelt hat, wobei Mit-
glieder, die Kraft ihres Amtes in den Gremien vertreten 
sind, nicht berücksichtigt werden.  

 
 
3. Wo ist veröffentlicht oder einsehbar, wann Auf-

sichtsräte neu zu berufen sind, und würde der Senat sol-
che Veröffentlichungen befürworten, falls es sie bisher 
nicht gab? 

 
Zu 3.: Der Beteiligungsbericht des Landes enthält für 

alle Mitglieder von Aufsichtsgremien der Landesunter-
nehmen (Aufsichtsräte, Verwaltungsräte, Kuratorien) eine 
personenbezogene Angabe über Beginn und Ende der 
jeweiligen Mandatszeit, so dass erkennbar ist, in welchem 
Jahr die Mitgliedschaft in einem Aufsichtsorgan regulär 
endet. 
 
 
Berlin, den 13. März 2012 
 
 

In Vertretung 
 
 

Dr. Margaretha Sudhof 
Senatsverwaltung für Finanzen 

 
 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 30. Mrz. 2012) 
 

 


